
Verbandsschweißprüfung in der Schorfheide, 14.06.2003

 

Nach der Begrüßung mit Hörnerklang schallte ein freudiges Horrido über den Vorplatz des Restaurants am Kaiserbahnhof in
Joachimsthal/Schorfheide.

Der Suchenleiter, Joachim Essow begrüßte die Schlachtenbummler, die Richter und natürlich die 7 angetretenen Gespanne.

Nach der Vorstellung der Hundeführer und ihren vierläufigen Jagdkameraden wurden die "internationalen" Richterkollegen
vorgestellt. Neben den Richtern aus unserer Landesgruppe war eine Richterin (Christine Scholz)von den Teckeln, ein Richter
(Werner Lebus)von Deutsch-Drahthaar und ein KlM-Richter (Jörg Meinecke) aus der LG Schleswig-Hollstein anwesend.

Natürlich ließ es sich unser 1. Vorsitzende, Michael Schmiedel nicht nehmen einige Worte an die Teilnehmer zu richten.

Er war der Meinung, dass diese Prüfung nunmehr schon zum 10. Mal in der Schorfheide ausgeschrieben ist. Erfreut war er
auch über  die  sonst  noch nicht  erreichte  Anzahl der  Nennungen.  Selbst  Führer  auf  einer  40 h Fährte  wünschte  er  den
Hundeführern Suchenglück und den Richtern Freude an den gezeigten Arbeiten.

Nach dem Signal "Aufbruch zur Jagd" trennten sich die Gruppen zur Fahrt in das Revier Pehlenbruch.

Die Arbeiten der Hunde sind im Anhang, mit den Richterobmannberichten eingestellt.

 

Was kann es für ein Richterkollektiv schöneres geben, als wenn der erste vorgestellte Hund mit Sw I besteht. Weiter wird die
Freude geschürt, als über Handy von der Nachbargruppe über hervorragende Ergebnisse berichtet wird.

Beide Gruppen treffen sich dann wieder in einer gemütlichen Jagdhütte, wo die Richter die weiteren "Schularbeiten" machen
können. Wo aber auch nach alter Tradition ausreichend für unser leibliches Wohl gesorgt worden ist.

Überglücklich und mit feuchten Augen konnte der Suchenleiter von einem hervorragenden Prüfungsverlauf berichten.

Als Suchensieger dieser Prüfung wird uns "BALOU vom Eulenhorst" mit seinem Führer Siegfried Ostrowitzki bei der B-SwP
im August auf der 20 h Fährte in Mölln vertreten.

Die LG versucht auch "AIKA von der Scholle" mit seinem Führer Michael Schmiedel für eine 40 h Fährte zu melden, das
Gespann hatte mit Sw II bestanden.

Ilka Becker, mit ihrer tragenden Teckelhündin "ANNA von Fürstenwalde" erhielt als Erfolg der Gespannarbeit (Sw I) den



Erinnerungsteller der Landesgruppe als Präsent.

Den  Teller  für  die  20  h  Fährte  erhielt  Werner  Brune  mit  seinem  Rüden  "GRANDO  vom  Hümmling".  Ein  kleiner
Wermutstropfen war ddas ENNA aus dem Grunewald" die Prüfung nicht bestehen konnte. Ihr Führer, Prof. Reimar Leschber
war jedoch froh, auf dieser Prüfung dabei gewesen zu sein.

Viele lobende Worte und Worte des Dankes der Teilnehmer und der Richter waren Balsam für zurückliegendes Engagement
und die Tage der VSwP 2003 in der Schorfheide.

Der Suchenleiter  wird auch im nächsten Jahr  gerne  helfen weitere  Hunde  auf  eine  Prüfung vorzubereiten.  Der  nächste
Schulungsbeginn ist am 31. August 2003.

Mit dem Signal "Jagd vorbei" und "Auf-Wiedersehen" verlassen wir den schönen Ort der Schorfheide und freuen uns auf die
VSwP 2004.

 

Der Suchenleiter

Joachim Essow


